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Liebe Mitglieder,  

wir wünschen Ihnen/Euch eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten und einen
guten Start in ein gesundes, glückliches und
erfolgreiches Jahr 2020.



Im November versammelte sich der erweiterte Vorstand, um über
die Entwicklung der einzelnen Gruppen und Sparten, so wie über
übergeordnete Themen zu sprechen. In allen Gruppen herrscht ei-
ne durchgängige Teilnehmerzahl oder sogar ein stetiges Wachs-
tum. Aktuell befindet sich eine neue Volleyballgruppe im Aufbau.
Näheres dazu findet ihr in dieser Ausgabe.
Gerne möchten wir als Redaktionsausschuss nochmal darum bit-
ten, uns über gruppeninterne Highlights zu informieren, damit wir
diese Zeitung auch weiterhin mit tollen News und Hintergrundinfor-
mationen füllen können.
Passend hierzu geht es auch mit unserem Beachvolleyballfeld vor-
an - Ende November wurde der Zaun um den Platz abgebaut.

Zusätzlich wurden die wichtigsten Termine 2020 besprochen:
20.03.2020 Jubelkaffee
23.03.2020 Jugendvollversammlung
27.03.2020 Jahreshauptversammlung
09.05.2020 Mini-Meisterschaften Tischtennis
29.05.2020 Pfingstzeltlager
05.06.2020 850-Jahrfeier Gelnhausen
19.06.2020 Ponyhof
30.08.2020 Spielfest und Stadtmeisterschaften im Bogen

schießen
04.09.2020 Ponyhof
11.11.2020 Martinsumzug
16.11.2020 TVM-Volleyballturnier

Ansonsten gibt es in der Vorweihnachtszeit keine Neuigkeiten aus
dem Vorstand.
Wir wünschen euch allen besinnliche Feiertage mit euren Lieb-
sten.

Als 1980 der Deutsche Sportbund den Breitensport beleben wollte,
startete er die Aktion „Spiel mit – da spielt sich was ab!“. Hinter-
grund war es, für die ganze Familie spielerisch die damalige
„Trimm Dich“-Welle zu transferieren. Um die Idee bekannt zu ma-
chen gewann der DSB Frank Elstner, der durch seine TV-Sendung
„Spiel ohne Grenzen“ vielen ein Begriff war.
Auch unser Verein schloss sich diesem Motto an und so organisier-
ten wir unser Spielfest. Das erste fand am 6. September 1980 in
und um die Sport- und Kulturhalle statt. Neben vielen Trimmspielen
waren als Attraktionen ein Riesenluftkissen, eine Malwand und ei-
ne Rotationsbildmaschine, gebastelt aus einer alten Wäsche-
schleuder, angeboten. Auch gab es Erbsensuppe aus der
Gulaschkanone, wobei das ein bisschen schief ging: sie wurde
schon am Abend vorher gekocht und am Sonntagmorgen bemerk-
te man einen leicht säuerlichen Geschmack. Das war eine einmali-
ge Erfahrung. Im darauffolgenden Jahr stand unser damaliger
„Vereinskoch“ Karlheinz Kanschus sehr früh auf, um im Wurstkes-
sel der Metzgerei Reuther die Suppe frisch zu kochen.
Beim zweiten Spielfest setzten wir unsere Erfahrungen um. Es lief
dann schon viel besser, hatten wir doch in dem späteren Landtags-
abgeordneten und heutigen Präsident des Landessportbundes
Rolf Müller einen professionellen Moderator gefunden. Die Örtlich-
keit wurde auch gewechselt: die Spielstätte war am heutigen Bo-
genschießplatz, wo die Veranstaltung heute noch stattfindet. Der
Termin wurde auf den letzten Sonntag im August festgelegt, weil
parallel dazu unser traditioneller 8. Volkslauf- und Wandertag statt-
fand, so dass auch für diese Teilnehmer ein unterhaltsames Ange-
bot vorhanden war. Diese Doppelveranstaltung wurde
beibehalten, bis 1989 der letzte Volkslauf-und Wandertag diese
Serie beendete.
Im Laufe der Jahre wurde unser Angebot immer umfangreicher und
professioneller. Es wurden Spiele angeboten, die heute noch zum
Standard gehören, wie z. B. das Schwammwerfen, die Mohren-
kopfschleuder, der Verkleidungsstand, die Torwand (die wegen der

Unverwüstbarkeit zum 4. Spielfest aus Metall gefertigt wurde), das
Kinderkarussell, das im Wald gefunden und wieder gangbar ge-
macht wurde. Vorübergehende Attraktionen waren in den näch-
sten Jahren das Spiel „Groschen im Stroh“, wobei ein Preis in
einem riesigen Haufen Stroh versteckt  und von den Kindern ge-
sucht wurde. Auch ein großer Erdball von 2m Durchmesser war
sehr beliebt, wenn er über den Sportplatz gerollt wurde. Und der
absolute Renner war, wenn der damalige Hausmeister der Sport-
und Kulturhalle Karl Klehm bei den hohen Sommertemperaturen
die Beregnungsanlage des Sportplatzes anstellte – im Nu leerte
sich der Spielplatz und alle liefen zum Sportplatz um sich dort ab-
zukühlen.
Ganz stolz waren wir darauf, dass der Landessportbund Hessen
unser Modell des Spielfestes als Vorbild und Orientierungshilfe
nutzte. 
Eine große Unterstützung fanden wir immer bei den in Gelnhausen
stationierten amerikanischen Streitkräften. Der damalige Verbin-
dungsoffizier M. Melly besorgte für uns etliche Höhepunkte. Ob das
eine Eisenbahn war, die von einem Jeep gezogen wurde, oder ein
großes Wasserfass, über dem ein Sitz angebracht war. Mit einem
Ball wurde auf eine Zielscheibe geworfen. Bei einem Treffer fiel
dann das „Opfer“ von seinem Sitz in das Wasserbecken, was im-
mer eine große Gaudi war.
Die Spielfesturkunden, Luftballonanhänger und Sachpreise wur-
den von der Barmer Ersatzkasse gesponsert und auch die Raiffei-
senbank sowie die Kreissparkasse unterstützten uns mit Preisen
für die Teilnehmer und Spieleausstattungen. Letztere kaufte auf
unser Bitten hin nicht nur die schon erwähnte Weltkugel, sondern
sponserte 1984 auch eine Gelegenheit zum Ponyreiten und Fahr-
ten mit einer Pferdekutsche.
Im Jahr 1985 bestand die Möglichkeit, ausrangierte Gepäckwagen
vom Frankfurter Flughafen zu erwerben. Mit Hilfe des Bauhofes
konnten wir drei erworbene Exemplare nach Meerholz holen, diese
lustig anmalen und als Spielfestexpress von einem Traktor gezo-
gen seine Runden drehen lassen. Bis heute noch ist das ein sehr
beliebtes Angebot.
Mittlerweile gehört seit vielen Jahren die Stadtmeisterschaft im Bo-
genschießen zum festen Bestandteil des Festes. In Anlehnung an
die Stadtmeisterschaften im Kleinkaliberschießen hatten unsere
Bogenschützen 1998 die Idee, eine solche Meisterschaft auszu-
richten, die sich nach wie vor großer Beliebtheit erfreut.
Zum 100-jährigen Jubiläum des Vereins wurde eine Gauklertruppe
engagiert, die durch ihre Kunststücke Groß und Klein begeister-
te. Hinzu kam später die Rollenbahn und mittlerweile wurde aus
dem Ungetüm des Riesenluftkissens eine ganz tolle Hüpfburg.
Und in diesem Jahr war die Besonderheit die Kletterwand des DRK
Birstein, die von Bürgermeister Glöckner gesponsert wurde.
So waren wir immer – und sind es bis heute noch – bemüht, unser
Spielfest attraktiv zu gestalten, in der Hoffnung, dass noch viele
Menschen ihren Familienspielspaß am letzten Sonntag im August
haben.

Bei unserem Spielfest dieses Jahr ging mal wieder die Post ab. Bei
perfektem Wetter wurde nicht nur auf- und abgebaut, sondern auch
das Spielfest selbst freute sich über Sonnenschein und leichten
Wind. Neben leckeren Kuchen, Würstchen, Steaks und Getränken
war natürlich vor allem für die Kinder viel Programm geboten. 
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Angefangen bei den künstlerischen Aktivitäten wie der Malmaschi-
ne und den Malwänden, über Geschicklichkeitstraining (Slackline),
bis hin zu Dosenwerfen, Bärchenschleuder und passend zum Wet-
ter das Schwammwerfen - eine perfekte Abkühlung. Natürlich durf-
ten auch die Hüpfburg, die Rollenrutsche, das Karussell und die
Buttonmaschine nicht fehlen. Außerdem wurden in zahlreichen
Verkleidewettbewerben die schönsten Kostüme gekürt - unter an-
derem ein Highlight war das Verkleiden der Kinder ihrer Eltern, Tan-
ten und Onkels. Bei einem spannenden Kasperle-Theater konnten
die Kinder sich kurz entspannen, bis es ans Highlight des diesjähri-
gen Jübiläumsspielfest ging - die Kletterwand! 

Insgesamt wurden wieder über 200 Spielfestkarten verkauft und
die Resonanz war durchweg positiv.
Natürlich dürfen auch unsere Stadtmeisterschaften nicht zu kurz
kommen - über 70 Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus vier Alters-
gruppen haben sich an den Scheiben versucht und das ebenfalls
mit großem Erfolg.

MÄNNER
Kai Walther Peter Walter Markus Männl

FRAUEN
Verena Melzer Ursula Müller Nadine Lein

JUGEND MÄNNLICH
Mike MInks Joshua Berger Ben Hagen

JUGEND WEIBLICH
Sarah Fröse Jasmin Müller Paula Schmidt

Wir möchten uns zunächst beim Schachclub und der Bergrettung
bedanken, die uns an diesem Tag vor Ort begleitet und unterstützt
haben. Ebenfalls ein riesiges Dankeschön an unseren Bürgermei-
ster Daniel Glöckner und unseren Stadtverordneten Dieter Ullrich,
die Pokale und die Kletterwand gesponsert haben. Und nicht zuletzt
möchten wir uns bei den auch in diesem Jahr zahlreichen Helfern
bedanken, die uns das ganze Wochenende tatkräftig beim Auf- und
Abbau, bei Diensten und mit leckeren Kuchenspenden versorgt ha-
ben - DANKE! 

Die Tage werden kürzer, die Nächte länger und das Jahr neigt sich
langsam dem Ende - wie auch die Vorrunde der Saison 19/20. Es
sind noch einige Spiele zu absolvieren, aber dennoch lässt sich bis-
lang ein positives Fazit ziehen.
Die Damen und Mannschaftsführerin Daniela Goinar belegen der-
zeit den 7. Platz und dürften bis zum letzten Spieltag noch einige
Plätze nach oben klettern. Allerdings muss die Mannschaft vorerst
auf Tanja Trautmann verzichten, denn im Hause Trautmann wird
Nachwuchs erwartet – HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Im Pokalwettbewerb stehen die Damen nach einem klaren 4:0 Sieg
gegen die TG Langenselbold im Halbfinale.
Die dritte Herrenmannschaft rangiert zurzeit auf einem direkten
Aufstiegsplatz und darf sich Hoffnungen auf den Aufstieg machen.
Allerdings ist Vorsicht geboten, denn direkt dahinter geht es sehr
knapp zu. Im Pokal musste die Mannschaft direkt in der ersten Run-
de die Segel streichen. Gegen Lanzingen setzte es eine 2:4 Nieder-
lage.
Noch besser läuft es bei der zweiten Herrenmannschaft. Die Mann-
schaft, angeführt von Manfred Goinar, liegt aktuell auf dem 2. Platz,
mit einem Spiel Rückstand auf den derzeitigen Tabellenführer aus
Hain-Gründau.  Auch im Pokal spielt die Mannschaft stark auf. Nach
einem klaren 4:0 Sieg über die starke Truppe aus Wolfgang folgte
ein 4:2 Sieg gegen Hain-Gründau. Noch ein weiterer Sieg und die
Mannschaft steht im Halbfinale. Der Pokal ist zum Greifen nahe!
Äußerst knapp geht es auch bei der ersten Herrenmannschaft zu.
Momentan auf Platz 5, mit nur wenigen Punkten Rückstand auf den
Tabellenführer. Wobei die Plätze 1 bis 6 heiß umkämpft sind und nur
wenige Punkte voneinander trennen. Wir dürfen gespannt sein, wie
sich die Tabelle zum Ende der Saison gestaltet.
Im Pokal setze sich die Mannschaft klar mit 4:1 gegen den TTG
Büßfeld durch und darf sich nun mit dem einheimischen Vertreter
aus Windecken messen, bevor dann hoffentlich wieder die Teilnah-
me an der Pokalendrunde ansteht.
Auch beim Nachwuchs tut sich einiges. Auch wenn die Ergebnisse
nicht immer positiv ausfallen, ist zu sehen, dass die Kids auf dem
richtigen Weg sind. In der Altersklasse Jungen 15 III belegt die
Mannschaft den fünften und somit vorletzten Platz. Im Pokalspiel-
betrieb setzten sich de Jungs klar mit 4:0 gegen den TSC Freige-
richt durch und müssen am Viertelfinale gegen die TTG Horbach an
die Platte.

T i s c h t e n n i s



In der Altersklasse Jungen 15 II sieht es noch ähnlich aus. Die
Mannschaft belegt den vierten und ebenfalls vorletzten Platz. Al-
lerdings mit ein wenig Pech, da einige Spiele denkbar knapp verlo-
ren wurden. Bis zum Ende der Saison dürfte sich die Platzierung
noch verbessern. Im Pokal durfte sich die Mannschaft zunächst
mit einem Freilos ausruhen und Kraft tanken für die Viertelfinalpar-
tie gegen Horbach.
Deutlich besser läuft es bei den Jungen der Altersklasse 15. Hier
rangiert die Mannschaft auf dem zweiten Platz und musste sich
bislang nur dem Tabellenführer aus Horbach äußerst knapp mit
4:6 geschlagen geben. Im Pokal war für die Nachwuchsballkünst-
ler leider im Viertelfinale Schluss. Gegen Lanzingen hagelte es ei-
ne deutliche 0:4 Niederlage.
Die Mannschaft in der Altersklasse Jungen 11 befindet sich mit
Platz vier im Mittelfeld der Tabelle. Im Pokalwettbewerb steht die
Mannschaft im Viertelfinale und muss gegen die TSG Erlensee ihr
Können beweisen. 

Für 17 Kinder hatte das lange Warten ein Ende und es ging los zum
Ponyhof Nos nach Eckartsborn.
Aufgrund diverser Umleitungen gestaltete sich die Hinfahrt bereits
spannend und so waren alle froh rechtzeitig anzukommen und die
Zimmer beziehen zu können.  Was es alles an diesem Wochenen-
de zu erleben gab, schildern wir hier mal in einzelnen Punkten:

Gemeinsames Essen
Nachtwanderung zu den Ponys
Striegeln der Ponys
Reiten in der Halle oder in der schönen Natur
Orientierungsspaziergang
Bunte Steine
Ziegen
Strassenmalerei
Stelzenlauf
Gruselnachtwanderung
Reitvorführung.

Interesse geweckt? Infos zum nächsten Wochenenden voraus-
sichtlich vom 19.06.2020 bis 21.06.2020 und 04.09.2020 bis
06.09.2020 gibt es bei Beate Raksch unter Tel: 06051-66176, An-
meldungen werden ab Januar 2020 entgegengenommen.

Ihr Kind kann laufen (oder fast) und geht noch nicht in die Krippe?
Dann kommt zu uns in die Turnstunde am Freitagvormittag, hier
wird gesungen, getanzt, gerannt, gehüpft und vieles mehr. Wir
freuen uns auf euch
Auf Wunsch haben wir die Turnstunde um eine Stunde früher ver-
legt  -  Freitagsturnen von 9.30 – 10.30 .

Oktober Wanderung
unsere Wanderung Anfang Oktober führte uns durch das Tal der
sieben Bäche in der Nähe des Büdinger Wildparks auf bequemen
Wegen zunächst am Wildgehege entlang. Weiter ging es durchs
Kälberbach-Tal, vorbei an dem Pirsch-, Schweige- und Bar-
fußpfad, einem Traumwaldtheater sowie einem Kneippbecken
zum natürlichen Sprudel, wo wir eine kleine Rast eingelegten. Ins-
gesamt überquerten wir den Kälberbach sechsmal. 
Wir wanderten auf Waldwegen mit kleinen Steigungen zur ande-
ren Seite des Wildparks zum Walderlebnispfad. Schautafeln und
Tierskulpturen aus Holz informierten uns über die Tierwelt des
Waldes. 

Erbsengasse 9a · 63571 Gelnhausen-Meerholz
Tel.: 06051/69830 · Fax: 06051/67484
E-Mail: buch-tee-druschke@t-online.de

Am Bruchweg 3 | 63571Gelnhausen-Meerholz | Internet: www.edeka-lauber.de

Wir sind von Mo – Sa von  

Obst- und Gemüse ... 06051 617 63-21
Fleischabteilung ....... 06051 617 63-25
Käseabteilung ........... 06051 617 63-23
Fischabteilung .......... 06051 617 63-23

• Prämierte Obst und Gemüseabteilung  
• Prämierte Fleisch Bedienungstheke
  mit hausgemachten Spezialitäten
• Auswahl von über 350 Käsesorten 

• viele regionale Produkte
• über 3000 Bio- und Naturkosmetik-
   produkte im Sortiment
• große Weinauswahl, auch Regionale

� Foto-Services/Passbilder
� Bücherschutz mit CoLibri-System
� Helium-Luftballons
� Kinder-Geburtstagsclub
� Wunschtisch/Wunschbox
� Verpackungsservice
� Geschenkgutscheine
� Wolle/Kurzwaren

� ganzjährige Schulranzenberatung 
� Online Reservierung:
    www.vedes-lauber.de
� schulz-Reinigungsannahme
� Lotto, Bücher, Zeitschriften
� Schlüsseldienst
� Kartenvorverkauf
� kostenlos parken

  Unser Service für Sie: 

Haben Sie besondere Wünsche? Gerne 

Wir sind für Sie da: 
Montag bis Samstag 
von 9 bis 19 Uhr.

Goldener Apfel

Erlebnisreiches Wochenende auf dem Ponyhof

E l t e r n / K i n d / T u r n e n

W a n d e r n



Es war eine kurzweilige Wanderung und der Wettergott hatte es
auch gut mit uns gemeint. Der vorhergesagte Regen setzte erst
ein als wir kurz vor der Schlusseinkehr im Sandhof waren. In die-
ser ursprünglichen Gaststätte standen genau drei Gerichte zur
Auswahl und zwar gebackene Eier, Wurstbrot oder Wurstplatte.
Genau das Richtige für hungrige Wanderer. Wir hatten eine erleb-
nisreiche Wanderung und einen gemütlichen Ausklang. 
Die Gesamtstrecke betrug knapp 9 km. 

Manchen hat es überrascht - unser vereinsinternes Volleyballtur-
nier fand dieses Jahr schon zum 13. Mal statt. Mit den sechs
Mannschaften aus Volleyball, Tischtennis, Jugendausschuss,
Männergymnastik, Badminton und Bogenschützen.
war seit längerem die höchste Teilnehmerzahl erreicht. Gespielt
wurde bis zu einer Punktzahl von 21 Punkten. Unter der Leitung
von Rolf und Sabine war das Turnier super organisiert. Es gab kei-
ne Fouls oder auch sonst konnten bis auf kleine - altersentspre-
chende - Wehwechen keine Verletzungen festgestellt werden. 
Mit unserem jüngsten Teilnehmer Till und unserem fast 6mal so al-
tem Günther war das Spektrum voll ausgereizt und es gab Extra-
Applaus - ein gewisses Alter ist also im nächsten Jahr für die
Zweifler und Unentschlossenen keine Ausrede!
In der Pause gab es wie üblich Verpflegung in Form von kalten Ge-
tränken, Käsebrötchen und Rindswürstchen. Sport macht großen
Appetit - so war das gesamte Buffet kurz vor Ende leergefegt. 
Und die Endplatzierungen möchten wir euch natürlich auch nicht
vorenthalten: Volleyball, Badminton, Bogenschützen, Tischten-
nis, Männergymnastik, Jugendausschuss.
Mit tollen Preisen für jede Platzierung - danke Rolf - ging es dann
für alle unter die Dusche und nach Hause. 
Wir freuen uns auch im nächsten Jahr wieder über eure Teilnah-
me! 

„Wir möchten eine neue Gruppe für Hobby-Spieler ins Leben ru-
fen“, erklärt Rolf Paul-Eske, Trainer der Meerholzer Hallenvolley-
baller. Die erfolgreiche Truppe von Eske sucht nun neue
Mitspieler, um regelmäßiger spielen und trainieren zu können:
„Dafür stehen uns zwei Hallenzeiten in der Meerholzer Sport- und
Kulturhalle jeweils zwei Stunden zur Verfügung, montags ab 20
Uhr sowie donnerstags ab 20.30 Uhr.“ Das Angebot richtet sich an
Hobbyspieler, aber auch an Spieler, die bereits schon Erfahrun-
gen im Rundenbetrieb gesammelt haben: „Wir sind eine bunt ge-
mischte Truppe, von Hobby-Spielern bis hin zu Spielern aus der
Landesliga, die alle gemeinsam in unserer Hobby-Mannschaft
spielen. Hier steht ganz klar der Spaß im Vordergrund“ Dieser
bunte Mix von jung und alt schaffe ein gutes Niveau, von dem vor
allem Anfänger profitieren und schnell lernen und wachsen kön-
nen. 
Gemeinsam fahren die Meerholzer-Volleyballer auch auf Turnie-
re, beispielsweise in das niederländische Arcen oder ins heimi-
sche Bad Soden-Salmünster. So ist die Mannschaft jedes Jahr
beim Turngau Jahresturnier in Salmünster erfolgreich. Aber auch
das interne Volleyball-Turnier wird von der Mannschaft mit ausge-
richtet: „Dies findet jedes Jahr statt, dort spielen die einzelnen Ab-
teilungen wie Tischtennis oder Bogenschützen gegeneinander
Volleyball“, so Eske. 

Wer Interesse hat in die Sportart Volleyball hineinzuschnuppern
oder auf einem guten Hobby-Niveau zu spielen, der kann sich bei
Eske melden. „Bei uns ist jeder willkommen, der Spaß am Spielen
hat“, so Eske und fügt abschließend hinzu: „Viele jetzige Runden-
spieler haben vor ein paar Jahren bei uns angefangen und die al-
lerersten Versuche beim ‚baggern‘ und ‚pritschen‘ gemacht.“

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir sind für Sie da – 
wann, wo und wie Sie wollen. Profitieren Sie von unserem 

Service per Telefon, Online-Banking, über unsere

VR-BankingApp oder persönlich in Ihrer Filiale.

www.vbrb.de

Sie würden Ihre Bank 
gerne mitnehmen?

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG

0170/4613608

V o l l e y b a l l

Bi ldung einer  neuen Vol leybal lgruppe



Wie üblich ging es auch dieses Jahr am 11. November 2019 bei
uns um Laternen, Gesänge und heiße Getränke. Pünktlich um
17.30 Uhr wurde mit einer Andacht unter Leitung von Pfarrer Porr-
mann und mit Unterstützung des Jugendorchesters in unserem
Vereinsheim begonnen. So schön eingestimmt ging es dann auch
freudig samt St. Martin mit Pferd und der freiwilligen Feuerwehr
auf den Laternenzug durch Meerholz. Mit lauten Gesängen, Musik
und flackernden Laternen war halb Meerholz auf den Beinen - und
wer nicht mitlaufen konnte schaute einfach aus dem Fenster.
Etwas durchgefroren - aber trocken - wurde im Anschluss noch
beim großen Martinsfeuer Kinderpunsch und Glühwein getrun-
ken. Und natürlich auch die ein oder andere Bratwurst gegessen. 
Wem es gefallen hat oder wer gerne dabei sein möchte: Merkt
euch den Termin schon mal für nächstes Jahr vor - Dienstag, 11.
November 2020 ab 17.30 Uhr. Treffpunkt ist unser Vereinsheim
am Viadukt.

Quizfragen:

1. Wer war St. Martin ?
a) Besitzer einer Gänsefarm („Martins-Gans“).
b) Männliches Model; er „teilte“ seinen Mantel auf Facebook.
c) Römischer Soldat, der seinen Mantel zerschnitt und einen Teil
an einen Bettler verschenkte.
d) Ein Bäcker, der die Martinsmänner aus Hefe erfunden hat.

2. Was ist/war am 12.12.2019 ?
a) Eröffnung des diesjährigen Gelnhäuser Weihnachtsmarktes.
b) Neumond.
c) Auftritt der Kelly Family in Meerholz.
d) Tag der Menschenrechte.

3. Welche Aussage zu den Olympischen Spielen ist richtig?
a) Die XXXII. Olympischen Spiele finden im September 2020 in To-
kio statt.
b) Es gibt Wettbewerbe in 33 Sportarten.
c) Es werden ca. 20.000 Athleten aus 300 Ländern erwartet.
d) Streetball wurde 2012 neu in das Olympia-Programm aufge-
nommen.

4. Was wurde in diesem Jahr am 9. November gefeiert ?
a) 30 Jahre David Hasselhoff : “Looking for freedom”
b) 30 Jahre Akademisches Orchester der Universität Erfurt
c) 30 Jahre Wiedervereinigung von Deutschland Ost und West
d) 30 Jahre „Mauerfall“

Dieses Jahr fand unser Helferabend wieder auswärts statt. Über
50 mutige Vereinsmitglieder und deren Familien sind ins ferne

WENN PRINT ZUM ERFOLG FÜHRT.

Offsetdruckerei E. Sauerland GmbH
Am Spitalacker 1 | 63571 Gelnhausen
Telefon +49 (0)60 51 5 38 38-0
www.druckerei-sauerland.de
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Schöllkrippen gefahren und haben dort das Brauhaus besucht.
Bei deftiger Küche - Haxe, Schnitzel, Spätzle, Klöße, Braten - und
leckerem Bier wurde ausgelassen gespeist und getrunken. Natür-
lich wurde auch der ein oder andere Witz gerissen und stetig die
Plätze gewechselt und Neuigkeiten ausgetauscht. Bei einem
leckeren Nachtisch und Heißgetränken wurde der Abend dann
noch schön ausklingen gelassen - vielen Dank, dass wir mit euch
feiern durften!
Mit dem Helferabend möchte sich der Verein bei all den fleißigen
Helfern bedanken, die das ganze Jahr über ihre Gruppen betreu-
en, im Hintergrund mitwirken und auf diversen Festen unterstüt-
zen - mit Diensten, Kuchen, etc. 
Ohne euch könnten die ganzen Vereinsarbeiten gar nicht ge-
stemmt werden - DANKE, dass es euch gibt!

Pünktlich zur Einstimmung auf den 1. Advent, starteten 11 uner-
schrockene Nordic Walker zu Fuß  zur Horbacher Waldweihnacht.
Dort konnten wir viele schöne Stände bewundern und für das leib-
liche Wohl war auch gesorgt. Mit Einbruch der Dunkelheit und be-
stückt mit Taschenlampen machten wir uns auf den Rückweg
nach Altenmittlau. Dort kehrten wir ins Gasthaus zum Löwen  ein
und hatten bei Bier, Wein und gutem Essen noch einen schönen
Abend.

Lösungen: 1c, 2a, 3b, 4d
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Auch in diesem Jahr hat die Gruppe SSB (Sport-Spiel-Bewe-
gung) wieder ihren alljährlichen Ausflug unternommen. Dieses
Mal ging es zu einer Kanutour auf der Saale. Die Anreise erfolg-
te mit PKWs nach Gemünden, wo wir zu guten Start ein ausgie-
biges Frühstück zu uns  nahmen. Danach gingen wir zum Boot-
verleih auf die Maininsel an der Mündung der Saale. Von hier
fuhren wir mit dem Boottransporter und einem PKW flussauf-
wärts nach Gräfendorf zur Einstiegsstelle. Wir waren acht Leute
und verteilten uns auf vier Zweierkajaks.

Der Fluss litt wie viele andere auch unter Wassermangel, so
dass es nicht verwunderte, dass der eine oder andere Kajak mal
auf einer Kiesbank aufsetzte. Die Besatzungen konnten sich
jedoch immer gut befreien. Auf der Strecke gab es noch drei
Wehre, die umtragen werden mussten. Das Aus- und Einsteigen
war jeweils die größte Herausforderung, um nicht ins Wasser zu
fallen. Nach ca. drei Stunden waren wir wieder am Ziel in
Gemünden angekommen. Mit etwas Glück fanden wir noch
Plätze vor einer Eisdiele, um uns bei schönstem Wetter die
zurückliegenden Anstrengungen zu versüßen. Auf dem Rück-
weg legten wir noch einen Halt in Biebergemünd-Kassel ein, um
bei einem gemeinsamen Abendessen den Tag ausklingen zu
lassen.

Witz-Ecke
Fünf Stunden ist das Ehepaar schwitzend in den Bergen herum-
geklettert, endlich nach vielen Strapazen erreichen sie den Gipfel.
Schwärmt er: " Sieh nur, wie herrlich das Tal da unten liegt und das
reizende Dörfchen und wie lieblich sich der Fluss zwischen Wäl-
dern und Wiesen windet" Darauf die Frau: "Und warum lässt du
mich stundenlang hier heraufkraxeln, wenn es da unten so wun-
derschön ist?"

W e i h n a c h t s f e i e r  W a l k e n

A u s f l u g  d e r  G r u p p e  S S B  2 0 1 9



01.03. Gisela Blaut 77 Jahre
02.03. Rolf Ickes 72 Jahre
02.03. Heinrich Jakob 89 Jahre
05.03. Irmgard Gabriel 83 Jahre
11.03. Christina Hummel 75 Jahre
11.03. Waltraud Pitz 88 Jahre
15.03. Irmgard Schröck 90 Jahre
21.03. Marianne Wagner 80 Jahre
22.03. Edgar Gross 85 Jahre
23.03. Cirila Korpa 77 Jahre

Als neue Mitglieder Als neue Mitglieder 
begrüßen wirbegrüßen wir

Meerholz
Verena Hicks
Julia Janssen
Erik Janssen
Mareike Klinger
Karl Klinger
Ammelie Menge
Kate Meyer
Haily Meyer
Merlin Minks
Felix Müller
Elena Serdjuk
Nikolaj Serdjuk
Christine Wagner

Hailer
Bernhard Datz
Fabian Datz
Christine Gueldenring
Karla Gueldenring
Franziska Gueldenring
Anja Gürtler
Hanna Marie Jost
Sara Manicone

Hasselroth
Brigitte Jahn
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Wir gratulierenWir gratulieren
zum Geburtstag

2019 

02.12. Heidi Herbert 80 Jahre
03.12. Bärbel Frohmann 78 Jahre
09.12. Irmgard Haug 82 Jahre
13.12. Christa Bauer 73 Jahre
10.12. Klaus-Peter Hoffmann 70 Jahre
12.12. Rolf Ackermann 70 Jahre
17.12. Kurt Sperzel 82 Jahre
17.12. Gunhild Vesper 80 Jahre
19.12. Christina Boehmer 73 Jahre
22.12. Renate Gross 80 Jahre
24.12. Istvan Korpa 74 Jahre
25.12. Christa Nauber 84 Jahre
28.12. Dagmar Mangold 76 Jahre

2020 

11.01. Waltraud Busch 73 Jahre
12.01. Juergen Petzoldt 76 Jahre
13.01. Ursula Mueller 83 Jahre
17.01. Erwin Poepperl 83 Jahre
24.01. Hans-Peter Schwuchow 75 Jahre
27.01. Helga Hubert 83 Jahre
27.01. Ursula Velicescu-Buth 75 Jahre
02.02. Werner Petrasch 75 Jahre
06.02. Fritz Reuther 81 Jahre
07.02. Peter Drechsler 71 Jahre
09.02. Margarete Adler 71 Jahre
09.02. Dr. Dietmar Bechert 82 Jahre
09.02. Marga Neudek 82 Jahre
10.02. Heinrich Rohmann 78 Jahre
18.02. Rosemarie Herpel 80 Jahre
20.02. Edith Schramm 75 Jahre
21.02. Sylvia Alsheimer 70 Jahre
24.02. Marta Natzke 88 Jahre
28.02. Friedel Jakob 89 Jahre
29.02. Roswitha Ludwig 76 Jahre
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